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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des  
Verwaltungsausschusses 
Am kommenden Montag, 28. September 2020  um 17:00  Uhr  
findet eine öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses im 
Sitzungssaal des Rathauses Warthausen statt. 
Tagesordnung 
1. Stellenschaffung für die neue Kindertagesstätte in Birkenhard
2. Stellenschaffung Digitalisierung, EDV, Onlinezugang  
3. Verschiedenes  

Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen. 
Die Sitzungsvorlagen und die zugehörigen Anlagen finden Sie in unse-
rem Ratsinformationssystem unter https://warthausen.ris-portal.de. 
Die Unterlagen können ebenfalls, wie bisher, im Rathaus, Zimmer 
11 eingesehen werden. 

Kurzbericht über die Sitzung  
des Gemeinderats am 21.09.2020 
Bürgermeister Jautz begrüßte die anwesenden Zuhörer. Die Pres-
se war ebenfalls vertreten. 
  
1. Informationen durch den Bürgermeister 
- Nach dem Stand vom 18.09.2020 ist in der Gemeinde Warthau-
sen keine Person mit dem Corona Virus infiziert. Aktuell befindet 
sich eine Kontaktperson in Quarantäne. 62 Reiserückkehrer aus 
Risikogebieten haben sich bei der Gemeinde gemeldet. 
- Für das Mittagessen in der Schule und den Kindertagesstätten 
wird eine Preisanpassung stattfinden. 
- In der Verwaltung wird geprüft, ob der Weihnachtsmarkt unter 
dem aktuellen Stand der Möglichkeiten durchgeführt werden 
kann. Ein Termin mit den Vereinen ist für Anfang Oktober vor-
gesehen. 
  
2. Bürgerfragestunde  
Eine Bürgerin hat sich aufgrund des Rattenproblems in Birken-
hard an die Gemeinde gewandt. 
Auf Seiten der Bürgerschaft wurde angeregt den Hundeführer-
schein bei Abrechnung der Hundesteuer zu berücksichtigen. 
  
3. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasste Be-
schlüsse  
In der Sitzung vom 25.05.2020 beschloss der Gemeinderat mehr-
heitlich: 
1. der Anstellung von Frau Gertrud Müller-Missel als Fachbeamtin 
für das Finanzwesen beim Zweckverband IGI Rißtal, 

2. dem Antrag auf Befreiung von der Rentenversicherungspflicht 
für die neue Fachbeamtin für das Finanzwesen Frau Gertrud 
Müller-Missel beim Kommunalen Versorgungsverband BW und 
3. der abzugebenden, Erklärung des Zweckverbandes IGI Rißtal 
für den Fall der Nachversicherung zuzustimmen. 
  
4. Vergabe Kita-Neubau Birkenhard  
- Vergabe 3. Ausschreibungspaket (Estrich und Putzarbeiten) 
Bei den Estricharbeiten konnten vier Angebote gewertet werden. 
Entsprechend der rechnerischen, formalen und wirtschaftlichen 
Prüfung konnten bei den Putzarbeiten alle eingegangenen An-
gebote gewertet werden. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig: 
1. Die Estricharbeiten zum Neubau der Kita Birkenhard werden an 
den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Modern Estrich Bau GmbH 
aus Merzig, zum Angebotspreis von 87.922,94 € brutto vergeben. 
2. Die Putzarbeiten zum Neubau der Kita Birkenhard werden an 
den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma BB Stuck GmbH aus Al-
dingen, zum Angebotspreis von 86.321,41 € brutto vergeben. 
  
5. Ersatzbeschaffung eines Kleintraktors für den Bauhof  
Im Winter verunglückte der Kleintraktor beim Winterdiensteinsatz 
in der Oberhöfener Steige. Da der Bauhof auf dieses Fahrzeug 
angewiesen und es für die tägliche Arbeit unerlässlich ist, soll das 
identische Fahrzeug wiederbeschafft werden. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Beschaffung eines 
Kleintratkors (John Deere 3046R) als Winterdienstfahrzeug für den 
Bauhof zum Angebotspreis von 44.300,00 € bei der Fa. Endress. 
  
6. Anpassung der Geschäftsordnung an ein elektronisches 
Ratsinformationssystem (RIS)  
Aufgrund der Einführung des elektronischen Ratsinformations-
systems ist es notwendig, die bestehende Geschäftsordnung in 
einigen Punkten anzupassen. 
Die Geschäftsordnung wurde mit allen notwendigen Änderungen 
sowie der Ergänzung des § 19 Absatz 6, gemäß dem Antrag aus 
dem Gemeinderat, beschlossen. 
  
7. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Siedlungs-
straße“ der Gemeinde Schemmerhofen im im Ortsteil Inger-
kingen 
- Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
Die Gemeinde Schemmerhofen hat die Gemeinde Warthausen 
im Rahmen der Beteiligung angrenzender Gemeinden als Träger 
öffentlicher Belange über die Aufstellung und Billigung des Be-
bauungsplanes „Siedlungsstraße“ mit örtlichen Bauvorschriften 
informiert. 
Gegen den Bebbauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Sied-
lungsstraße“ wurden keine Einwendungen erhoben.   
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8. Verschiedenes  
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass Vorschläge für die Stra-
ßennamen im Baugebiet Burrenstraße noch bis zum 30.09.2020 
eingereicht werden können. 
  
Ein Gemeinderat erinnerte die Verwaltung, dass der Punkt „Sanierung 
Kinderbecken und Vereinsheime“ in der heutigen Sitzung behandelt 
hätten werden müssen. Das Quorum wurde nicht eingehalten. 
  
Auf Nachfrage teilte Bürgermeister Jautz mit, dass in Warthausen 
auf digitale Alarmierung umgestellt wurde. 
  
Ein Gemeinderat verwies nochmals auf das Müllproblem im Orts-
zentrum vor den Leerungen der gelben Säcke. 
  
Auf Nachfrage gab Bürgermeister Jautz bekannt, dass in einer 
Vereinsvorständebesprechung die Belegungen der Halle während 
der Pandemie besprochen werden soll. 
  
Die Gemeinde wurde auf die Vorschrift eines barrierefreien In-
ternetauftritts aufmerksam gemacht. Die Übergangsfrist endet 
zum 22.09.2020. 
  
Mit einem Dank an die Zuhörer konnte Bürgermeister Jautz die 
öffentliche Sitzung um 20.30 Uhr schließen. 
 
Kurzbericht über die Sitzung des Ausschusses 
für Technik und Umwelt  am 17.09.2020 
Bürgermeister Jautz begrüßte die anwesenden Zuhörer. 
  
1. Baugesuche und Bauvoranfragen 
a) Bauvoranfrage:  
Warthausen, Flst. 2187 (teilw.), Römerweg  
Zur Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Ein-
liegerwohnung und Doppelgarage auf einem Teilstück des Flst. 
2187 wurde das Einvernehmen einstimmig hergestellt. 
  
b) Bauvoranfrage:  
Höfen, Flst. 885, Rißhöfer Weg 19 
1. Zur Bauvoranfrage zum Abriss eines Wirtschaftsgebäudes und 
Neubau eines Wohnhauses mit Sattel- oder Walmdach mit Garage 
wurde das Einvernehmen einstimmig hergestellt. 
2. Zur Bauvoranfrage zur Änderung des Daches am bestehen-
den Wirtschaftsgebäude wurde das Einvernehmen einstimmig 
hergestellt. 
  
c) Bauvoranfrage:  
Birkenhard, Flst. 603/1, Warthauser Straße  
Zur Bauvoranfrage zur grundstätzlichen Bebaubarkeit des Grund-
stücks wurde das Einvernehmen einstimmig hergestellt. 
  
d) Bauvoranfrage:  
Warthausen, Flste. 1101 und 1104, Burgweg 3 
1. Zur Bauvoranfrage zur Umnutzung der Flste. 1104 und 1101 
in eine Wohnbaufläche wurde das Einvernehmen einstimmig 
hergestellt. 
2. Zur Bauvoranfrage zur Teilaussiedlung des landwirtschaftli-
chen Betriebes mit Neubau einer landwirtschaftlichen Lager- und 
Mehrzweckhalle wurde das Einvernehmen einstimmig hergestellt. 
  
e) Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren: Warthausen, Flst. 1264 
Zum vereinfachten Baugenehmigungsverfahren zur Errichtung 
von drei Kraftfuttersilos wurde das Einvernehmen einstimmig 
hergestellt. 
  
f) Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren: 
Warthausen, Flst. 1107/1, Ringstraße 25 
Zum vereinfachten Baugenehmigungsverfahren zur Errichtung 
einer Teilüberdachung der bestehenden Fahrsiloanlage wurde 
das Einvernehmen einstimmig hergestellt. 
  

g) Antrag auf Befreiung: 
Warthausen, Flst. 903/36, Gletscherweg 11 
Zum Antrag auf Befreiung zur Errichtung einer Einfriedung in einer 
Höhe von 1,60 m wurde das Einvernehmen einstimmig hergestellt. 
  
h) Antrag auf Befreiung: 
Warthausen, Flst. 2458, Am Schützenberg 1 
Zum Antrag auf Befreiung zur Errichtung von zwei Gartenhäusern 
außerhalb des Baufensters und ohne Einhaltung eines Abstandes 
von 3 m zueinander wurde das Einvernehmen mehrheitlich versagt. 
  
i) Bauantrag: 
Warthausen, Flst. 802/4, Museumsgässle 2 
Zum Bauantrag zum Anbau einer Besprechungsbox wurde das 
Einvernehmen einstimmig hergestellt. 
  
2. Verschiedenes 
Auf Nachfrage des Ausschusses für Technik und Umwelt gab Bür-
germeister Jautz bekannt, dass die Radwege von der Verwaltung 
besichtigt wurden. Zu den beschädigten Abschnitten (Asphalt/
Wurzelaufrisse) wird ein Sanierungskonzept ausgearbeitet. 
Zudem ist nach aktuellem Sachstand kein Parkverbot in der 
Schützensteige vorgesehen. 
  
Mit einem Dank an die Zuhörer konnte Bürgermeister Jautz die 
öffentliche Sitzung um 18.25 Uhr schließen. 
 
Informationen zur Corona Pandemie 
Verlängerung der Corona VO 
Die aktuelle CoronaVO tritt am 30. September 2020 außer Kraft, 
eine weitere tritt in Kraft. Aufgrund der derzeitigen Infektionslage 
beschloss das Land Baden-Württemberg am 22.09.2020 die Ver-
längerung der Corona-Verordnung bis zum 30. November 2020. 
Folgende Änderungen gelten: 
• Die Pflicht zum Tragen der Mund-Nasen-Bedeckung wird 

insgesamt verschärft: 
 - In Gaststätten, Restaurants, Bars etc. besteht nun auch 

für Besucher eine Maskenpflicht, sofern sie sich nicht an 
ihrem Platz befinden. 

 - Die Maskenpflicht gilt auch in Freizeitparks und Vergnügungs-
stätten in geschlossenen Räumen und in Wartebereichen. 

 - Beim praktischen Fahr, Boots- und Flugunterricht, ein-
schließlich der jeweiligen praktischen Prüfung ist nun 
ebenfalls eine Maske zu tragen. 

 - Ausnahmen zum Tragen einer MundNasen-Bedeckung 
benötigen nun „in der Regel eine ärztliche Bescheinigung“. 
Diese Formulierung ist ein Regelbeispiel, eine andere 
Glaubhaftmachung ist jedoch möglich. Die Auflistung die-
ses Regelbeispiels soll bewirken, dass der von bestimmten 
Gruppierungen in der Vergangenheit vorgenommene Auf-
ruf zum Boykott zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung 
gerade nicht mit der Rechtslage vereinbar ist. 

• Verantwortliche von Einrichtungen und Geschäften müssen 
über die Maskenpflicht informieren. 

• Die typischen Symptome einer COVID-19 Erkrankung wurden 
an den neuesten Erkenntnissen des Robert-Koch-Instituts 
angepasst. 

• Bei Verstoß gegen die Maskenpflicht besteht nun ein Zutritts- 
und Teilnahmeverbot 

• Die Untersagung von Veranstaltungen mit über 500 Teilneh-
menden bleibt über den 30. September 2020 hinaus bestehen. 

Vorsicht bei falschen Mitteilungen 
Im Netz verbreiten sich Falschnachrichten und Verschwörungs-
mythen rasend schnell. Auch zum Coronavirus sind viele Fra-
gen, die Zweifel schüren sollen und Mythen im Umlauf. Das ist 
gefährlich, denn sie verstärken bestehende Unsicherheiten und 
Ängste. Sie sorgen möglicherweise sogar für einen zu sorglosen 
Umgang mit dem Virus. 
Derzeit gibt es keine speziellen Medikamente zur Prävention und 
Behandlung. Die Forschung arbeitet aber mit Hochdruck daran, 
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solche Medikamente zu entwickeln. Schützen kann man sich am 
besten durch gute Hygiene: regelmäßiges und ausreichendes 
Händewaschen, Husten- und Niesetikette beachten, Abstand zu 
anderen Menschen halten. 
Bleiben Sie gesund! 
 

Parken in Wohngebieten / Busbehinderung 
Vermehrt erreichen die Verwaltung Beschwerden über das 
Parken in Wohngebieten. Die letzten Beschwerden kamen aus 
Warthausen, und hier aus dem Bereich der Umleitungsstrecke 
Kirchensteige, Heggelinstraße, Johannesstraße, Öschweg, 
Birkenharder Straße. Vor allem Busse kommen wegen der 
parkenden Fahrzeuge unter anderem im Kreuzungsbereich 
Johannesstrasse/Öschweg nicht oder sehr schlecht um die 
Kurve. Wir bitten Sie deshalb in den Kreuzungsbereichen so-
wie an den engen Stellen auf der Umleitungsstrecke weiträu-
mig nicht zu parken. Ein unachtsam geparktes Fahrzeug kann 
die Arbeit der Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge, oder wie 
jetzt in diesem aktuellen Fall der Busbetriebe erschweren. Wir 
bitten um gegenseitige Rücksichtnahme. 

Informationen zu Maßnahmen gegen Rattenbefall 
In der vergangenen Bürgerfragestunde wurde das Problem eines 
Rattenbefalls in Birkenhard vorgetragen. In diesem Fall wurden 
in der Kanalisation Köder ausgelegt. Grundsätzlich kümmert sich 
die Gemeindeverwaltung um die Rattenbekämpfung in der öf-
fentlichen Kanalisation, im Bereich von öffentlichen Anlagen und 
entlang von Gewässern. Auch jeder Grundstückseigentümer hat 
bei Rattenbefall eine Bekämpfungspflicht. Empfohlen wird, wie 
es auch die Gemeinde macht, eine Fachfirma zur Schädlings-
bekämpfung hinzuzuziehen. Die Gesundheit von Menschen und 
geschützten Tieren darf im Rahmen der Schädlingsbekämpfung 
nicht gefährdet werden. 
Was muss zur Vorbeugung bzw. zur Vermeidung durch jedermann 
beachtet werden? Fällt das Nahrungsangebot üppig aus, vermeh-
ren sich die schlauen Nagetiere schneller. Jeder Einzelne kann 
durch entsprechendes Verhalten dazu beitragen. Die Gemeinde 
rät folgendes zu beachten: 
• Halten Sie die Abfallbehälter fest verschlossen. Lassen Sie 

defekte Abfallbehälter reparieren oder austauschen. 
• Entsorgen Sie Müll ausschließlich in die dafür vorgesehenen 

Abfallbehälter – niemals daneben. Lagern Sie die gelben Sä-
cke bis zur regulären Abholung für Ratten unzugänglich. 

• Entsorgen Sie Speisereste in der Müll-/Biotonne, nicht auf 
dem Kompost oder in der Toilette. 

• Lassen Sie keine für Haustiere oder Vögel vorgesehene Fut-
terquelle unkontrolliert offen stehen. 

• Achten Sie in Ihrem Wohnumfeld auf Hygiene und Sauberkeit. 
Verschließen Sie offene Stellen jeder Art (etwa Öffnungen zur 
Lüftung) in Erdbodennähe mit engmaschigen Gittern, damit 
Ratten nicht in die Gebäude gelangen können. 

• Füttern Sie keine Tiere in Grünanlagen oder auf öffentlichen 
Plätzen. Die stets zurückbleibenden Reste sind für Ratten ein 
gefundenes Fressen. 

Wir bitten bei einem Rattenbefall der Gemeinde telefonisch 
(07351/50930) oder per Mail (gemeinde@warthausen.de) eine 
Mitteilung zu geben. 
 
Baustelle: Neubau Kindergarten Birkenhard 
Nach einer intensiven Planungsphase wird seit Mai neben der 
Turnhalle in Birkenhard der neue 8-gruppige Kindergarten gebaut. 
Das Bauvorhaben ist mit 6,3 Millionen förderfähiger Kosten ver-
anschlagt und das größte Projekt der Gemeinde. 
Auf dem Baustellenschild ist ersichtlich, wie die Kita aussehen 
soll, wenn sie im nächsten Jahr fertiggestellt ist. Ab Sommer 
2021 soll es heißen: Willkommen in der neuen Kita Birkenstrolche! 
Zunächst wurden die Wasser- und Abwasseranschlüsse herge-
stellt, dass Baufeld hergerichtet, die Bodenplatte und die Wände 
für das EG betoniert und die Leerrohre für die Elektroinstallati-

on des Gebäudes verlegt. Vergangene Woche wurde der erste 
Teil der Decke betoniert. Der Rohbau der neuen Kita beginnt zu 
wachsen. „Bis jetzt läuft alles gut, wir sind im Plan“, heißt es aus 
dem Projektbüro, das vorletzte Woche den Lenkungsausschuss 
(Gemeinderatsvertreter und die Verwaltung) zu einem Ortstermin 
eingeladen hatte. 
Aktuell werden die Wände für das OG erstellt sowie das Gebäude 
im Sockelbereich abgedichtet. 
Es ist geplant, dass der Rohbau bis Ende des Jahres soweit fertig-
gestellt ist und mit den Ausbaugewerken begonnen werden kann. 
  

Rohbau der neuen Birkenharder Kita nimmt Form an

Das Raumkonzept der neuen Einrichtung ist gut durchdacht. Die 
Kita ist teils zweistöckig und wäre erweiterbar, dies bringt noch-
mals weitere Pluspunkte. Erzieher und Kinder werden sich hier 
sicher gleichermaßen wohlfühlen können. 
Die Sonne brennt unaufhörlich. Für die Bauarbeiter auf der Bau-
stelle an der Burrenstraße, dort wo die neue Kindertagesstätte 
entsteht, ist das jedoch kein Grund zur Pause. Reihe um Reihe 
werden die Wände gestellt und die Ziegelsteine aufgeschichtet 
und der Rohbau wächst. 

Mitteilungen aus der Verwaltung

Zweckverband Wasserversorgung Jungholzgruppe 
Verbandsversammlung 
Die nächste öffentliche Sitzung des Zweckverbandes Wasserver-
sorgung Jungholzgruppe findet am 

Mittwoch, 21. Oktober 2020 um 16:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 25  

in Schemmerhofen 
mit beiliegender Tagesordnung statt.
1. Bestätigung bzw. Wahl des Verbandsvorsitzenden
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten Sitzung der 

Verbandsversammlung
3. Abschluss Stromlieferungsvertrag ab 01.01.2022
4. Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020
 -  Bekanntgabe des Ergebnisses der Prüfung der Gesetz-

mäßigkeit
5. Sachstandsbericht über die Sanierungsmaßnahme der Steu-

erungs- und Ozonanlage
6. Jahresabschluss 2019
7. Wirtschaftsplan 2021
8. Verschiedenes
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sitzung 
recht herzlich eingeladen. 
 
Die Bahn informiert: 
Elektrifizierung Südbahn - Fahrradmitnahme in ausgewiese-
nen SEV Bussen täglich seit 19. September möglich 
Im Zeitraum vom 14. September bis 19. Dezember 2020 (auch 
während der Baumaßnahme) ist es möglich mit dem Fahrrad an 
den Bodensee und zurück zu gelangen. Es wurde in Absprache 
mit dem Land Baden-Württemberg ein separater Fahrradshuttle 
organisiert. 
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Von Samstag, 19. September bis zum Sonntag, 1. November 
2020 können täglich, bei den mit Fahrradsymbol gekennzeich-
neten SEV Bussen, Fahrräder begrenzt mitgenommen werden. 
Der separate Fahrradshuttle pendelt zwischen Ravensburg und 
Friedrichshafen Stadt. Ein Zustieg ist in Meckenbeuren Kirche 
möglich. Die genauen Zeiten können aus der Baustelleninforma-
tion an den Haltestellen entnommen werden. 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) 

Fundamt

Das Fundamt informiert: 
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden: 
- 1 Kette 
- 1 Brille 
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt 

Entsorgung

Müllabfuhrtermine - Oktober 2020 
• Donnerstag, 08. Oktober 2020 
• Donnerstag, 22. Oktober 2020 
  
Abfuhrtermine Gelbe Säcke des Kreises - Oktober 2020 
• Mittwoch, 21. Oktober 2020 
Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/Blauen Tonnen bis 6:30 
Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung der Blauen Ton-
ne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke erfolgen. Bitte kein 
loses Material einfüllen! 
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der 
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de. 
  
Abfuhrtermine Papiertonne - Oktober 2020 
Die Papiertonne des Landkreises wird am 
• Dienstag, 20. Oktober 2020 
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein. 
  
Was gehört in die Papiertonne? 
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Papier, 
Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schredderpapier 
Was darf nicht in die Papiertonne? 
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen, 
Bauschutt, Holz, Biomüll 
Fragen zur Papiertonne 
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 07351 / 52-6377. 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

16. Sonntag nach Trinitatis 
Liebe Gemeinde, 
der Bibelspruch für die neue Woche lautet: „Jesus Christus hat 
dem Tode die Macht genommen und das Leben und ein unver-
gängliches Wesen ans Licht gebracht.“ (2. Tim 1,10b) 24 Wochen 
nach dem Osterfest erinnert dieser Sonntag nochmals an die 
Auferstehung und will sagen: Was an Ostern geschah, das bleibt 
und hat Geltung über alle Zeit hinaus. Mit Jesu Auferstehung hat 
der Tod seine endgültige (!) Macht verloren. 
Immer wieder neu werden wir zwar an die Vergänglichkeit des 
Menschen erinnert und müssen von lieben Menschen Abschied 
nehmen. Der Tod hat immer noch Macht; jeder Abschied lässt uns 
dies schmerzlich spüren. Dies ist aber nicht das letzte Wort, das 
über uns gesprochen wird. Vielmehr glauben und vertrauen wir 
darauf, dass Jesu Wort „Ich bin die Auferstehung und das Leben“ 
das endgültige Wort über uns Menschen ist. Was wir in diesem 
Leben (noch) nicht erkennen können, wird einmal kommen: Jesus 
wird uns neu ins Leben rufen, in ein unvergängliches Leben in 
seiner Ewigkeit. Dies Vertrauen ist nicht nur eine vage Hoffnung, 
sondern ein fester Bestandteil unseres christlichen Glaubens. 
Denn dies Vertrauen ist ganz fest mit Jesus, mit seinem Tod und 
seiner Auferstehung verbunden: Christus ist auferstanden, damit 
hat er dem Tod seine ewige Macht genommen und Christus wird 
auch uns zur Auferstehung führen. Ja, immer noch müssen wir 
Tod und Abschied erfahren; aber es gibt auch ein Leben über den 
Tod hinaus. Christus hat dies Leben für uns erworben und dies 
neue, unvergängliche Wesen wird er auch uns einmal schenken. 
Wie er lebt, dürfen auch wir einmal neu leben. 
Als Blume habe ich das „Vergissmeinnicht“ ausgesucht. Die Blü-
tezeit liegt im Frühjahr, in der Osterzeit! In vergangenen Zeiten 
schenkten sich die Verliebten diese Blume und wollten damit sa-
gen: „Vergiss mich nicht, bis wir uns wiedersehen!“ So symboli-
siert diese Blume Treue und Zusammengehörigkeit. Gott vergisst 
uns nicht. Seine Liebe und Verbundenheit zu uns reicht auch über 
den Tod hinaus. Einmal wird er uns wieder neu in ein unvergäng-
liches Leben bei ihm rufen und wir werden wunderbar erkennen: 
„Gott hat auch mich nicht vergessen.“ 
 

  
Foto: H.Braxmeier/Pixabay   
Das Vergissmeinnicht: Ein zartes Blümlein mit gelben „Augen“. 
Über 50 unterschiedliche Arten sind bekannt. 

Amtsblatt der Stadt Markdorf vom 17. April 2020 Nummer 16

2 m

Zusammenhalten - 
 ABER Abstand halten
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16. Sonntag nach Trinitatis – 27. September 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst (Pfarrer Hans-Dieter 

Bosch) 
11.00 Uhr Warthausen: Taufgottesdienst im Familienkreis von 

Marie Ivanovas aus Oberhöfen 
17. Sonntag nach Trinitatis/Erntedankfest – 4. Oktober 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst   (Pfarrer Hans-Dieter 

Bosch) 
11.00 Uhr Warthausen: Taufgottesdienst im Familienkreis von 

Leonie Eitel aus Laupertshausen 
  
VORANZEIGE: Eigentlich war unsere KONFIRMATION in diesem 
Jahr für den 17. und 24. Mai geplant. Corona-bedingt konnte sie 
aber nicht stattfinden. Wie den Konfirmanden und ihren Eltern 
mitgeteilt, haben wir zwei neue Termine gefunden: 18. und 25. 
Oktober. Da wir alle nötigen Sicherheitsabstände und -regeln 
einhalten wollen, werden die Konfirmanden in Kleingruppen und 
in insgesamt 8 Gottesdiensten (verteilt auf beide Sonntage) kon-
firmiert. Die Konfirmanden erhalten in den nächsten Tagen dazu 
eine Übersicht und weitere Informationen. 
  
Ein Hinweis in „Eigener Sache“: 
Wenn Sie mir Ihre Emailadresse zusenden, dann erhalten Sie die 
wöchentlichen Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde 
Warthausen. Insbesondere die Bilder können Sie dann in Farbe 
sehen. Wenn Sie interessiert sind, bitte machen Sie davon Ge-
brauch. 
Ihr Hans-Dieter Bosch 

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Die Gottesdienstordnung entnehmen Sie bitte aus dem Kir-
chenblatt Impulse bzw. Homepage.

Papier- und Kleidersammlung Samstag,  26. September 
Am Samstag 26. September findet eine Papier- und Kleider-
sammlung statt. 
Sie wird in der ähnlichen Art durchgeführt wie schon in den ver-
gangenen Jahren: In Warthausen und Birkenhard  können in 
der Garage des Pfarramts  und in der  Garage von Irmgard und 
Fritz Weiler (Schulstr. 12  - Tel. 74556)  Kleider und gebündelte 
Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge ect. (kein Mischpapier und 
Kartonagen) am Freitag, 25. September ab 14.00 Uhr und am 
Samstagmorgen bis 10.00 Uhr deponiert werden. 
Die Papier und Kleiderspenden aus Oberhöfen, Herrlishöfen, 
Galmutshöfen, Barabein und Röhrwangen  bitten wir nach 
Warthausen in die Garage des kath. Pfarramts zu bringen! 
  
Öffentliche Sitzung der Kirchengemeinderäte Warthausen 
und Birkenhard 
Am 29.09.2020 um 19:30 findet in der Kirche in Birkenhard eine 
Sitzung der Kirchgemeinderäte statt. 
Für die Tagesordnung sind folgende öffentliche Punkte vorgesehen: 
- Regularien 
- Berichte der eingesetzten Ausschüsse 
- Öffnung der Gemeindehäuser/Jugendräume 
- Lego-Bautage 
- Flyer für Neuzugezogene 
- Projekt Türöffner 
- Sonstiges und Termine 
Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen. 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Musikverein Warthausen

Jugend: 
Unsere nächste Probe findet am Freitag den 25.09.2020 statt. 
Bei schlechtem Wetter muss die Probe ausfallen. Für Updates 
schaut bitte in die Konzertmeister App. 
  
Aktives Orchester: 
Unsere nächste Probe findet am Dienstag den 29.09.2020 statt. 
Weitere Infos und Updates findet ihr in der Konzertmeister App. 
  
Platzkonzert 
Nach dem der Musikverein wieder mit dem Probenbetrieb, wenn 
auch eingeschränkt nach den Hygienerichtlinien, gestartet ist 
möchten wir Sie liebe Bewohner der gesamten Gemeinde mit 
einem Platzkonzert an drei unterschiedlichen Standorten erfreuen. 
Das Platzkonzert findet ohne Bewirtung und unter den vorge-
schriebenen Hygienerichtlinien statt. 
Wir planen kommenden Sonntag, 27.09.2020 in Birkenhard, 
Warthausen und Röhrwangen Sie jeweils mit einem ca. 20 
Minütigem Platzkonzert zu unterhalten. 
  
Folgender Ablauf ist geplant: 
- 14:00 Uhr Birkenhard an der ehemaligen Raiba 
- Ca. 15:00 Uhr Warthausen am Brunnen vor der katholischen 
Kirche 
- Ca. 15:45 Uhr Röhrwangen an der Bushaltestelle 
Bei schlechtem Wetter hoffen wir, dass die Veranstaltung am 3. 
Oktober unserem geplanten Ausweichtermin stattfinden kann. 
Musikverein Warthausen e.V. 

Platzkonzert des Musikverein Warthausen e.V.
In der Gemeinde für die Gemeinde
27.09.2020
(Ersat zt ermin 03.10.20)
• 14 :00 Uhr Birkenhard an der ehemaligen Raiba
• Ca. 1 5:00 Uhr Warthausen am Brunnen vor der kath. Kirche
• Ca. 1 5:45 Uhr Röhrwangen an der Bushaltestelle

Schützenverein Birkenhard

Metzelsuppe 2020 - ABGESAGT wegen COVID-19 
Bitte beachten: 
Aufgrund der Coronavirus-Pandemie (COVID-19) haben wir uns 
dazu entscheiden die auf kommendes Wochendende geplante 
Metzelsuppe abzusagen. Die Gesundheit unserer Mitglieder & 
Gäste ist uns sehr wichtig und hat in diesem Fall oberstes Ge-
bot, bitte respektieren Sie diese Entscheidung. Wir hoffen dass 
die Metzelsuppe nächstes Jahr wie geplant stattfinden kann und 
wir würden uns freuen, Sie als unsere Gäste im Schützenhaus 
begrüßen zu dürfen. Bleiben Sie gesund! 

SV Birkenhard

Abteilung Turnen 
Nach den Sommerferien starten wir wieder mit unseren Turngrup-
pen zu den gewohnten Zeiten: 
Kinderturnen (ab 1. (Klasse) montags von 16.30 bis 18.00 Uhr 
Jugendturnen montags 18.00 bis 19.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen 
dienstags von 15.00 bis 16.00 Uhr Vorschulturnen dienstags von 
16.00 bis 17.00 Uhr 
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TSV Warthausen

Abteilung Fußball
Herren jeweils mit Remis 
SGM I 
SV Sulmetingen - SGM Warthausen/Birkenhard 1:1 (0:1). Die 
Gäste hatten in der Anfangsphase mehr Spielanteile, eine Flanke 
von Selin Leicht (28.) senkte sich aus 25 Metern zum nicht un-
verdienten 0:1 ins Netz. Die Heimelf übernahm danach die Spiel-
kontrolle, Timo Bayer scheiterte kurz nach der Pause zunächst 
noch an Gästekeeper Manfred Cziommer. Der aufgerückte Spie-
lertrainer Heiko Gumper (52.) sorgte schließlich mit einem fulmi-
nanten 20-Meter-Schuss in den Torwinkel für das 1:1. Die Gäste 
vergaben in der Schlussphase durch Jochen Hauler und Florian 
Haller den möglichen Sieg. 
SGM II 
SV Mittelbuch II - SGM Warthausen/Birkenhard II 2:2 (1:1). Die 
Partie verlief ausgeglichen und hatte am Ende auch das gerechte 
Resultat. Die etwas besseren Chancen hatten aber die Gastgeber. 
Tore: 0:1 Tim Schüle (3.), 1:1 Simon Lutz (30.). 2:1 Fabian Kramer 
(49.), 2:2 Finn Gutzeit (72.). 
  
Am Sonntag 27.09.2020 spielt die SGM I um 15 Uhr in Eberhard-
zell. Das vospiel hat die SGM II um 13:15 
Damen I holen 3er 
Am 20.09.2020 empfängt der TSV Warthausen die Damen des 
SV Burgrieden. Beide Mannschaften starten hoch motiviert in die 
Partie. Jeder Ball wird hart umkämpft. Aber die Damen des TSV 
erkämpfen sich die Oberhand des Spiels. Was in der 39. Minute 
durch das 1:0 durch Nina Dangel belohnt wird. So geht die Par-
tie in die Pause. Den Frauen des TSV ist aber bewusst, dass sie 
sich nicht auf dieser knappen Führung ausruhen dürfen. Denn 
auch in der 2. Hälfte des intensiven Spiels wird das hohe Tempo 
auf beiden Seiten gehalten und der SV drängt auf den Ausgleich. 
Allerdings gelingt es Burgrieden nicht sich klare Torchancen zu 
erspielen.In der 90. Minute erhöht Sahra Dünkel dann zum 2:0 
Endstand der Begegnung. 
Damen I haben am Wochenende Spielfrei. 
Damen II 
Zum zweiten Saisonspiel empfängt die Damenmannschaft des 
TSV Warthausen II die Damen des FC Wacker Biberachs. 
Die Damen des FC Wacker Biberachs starten mit einem hohem 
Tempo und erzielte sehr schnell das 0:1 und 0:2. 
Nur selten konnte sich der TSV aus der eigenen Hälfte befreien 
und so gelang es dem FC Wacker Biberach das Ergebnis auf 0:3 
und wenig später auf 0:4 zu erzielen. 
Die Damen des TSV Warthausen ließen sich jedoch nicht unterkriegen 
und so gelang es Nicole Müller das Ergebnis auf 1:4 zu kürzen. (40.) 
In der zweiten Halbzeit war das Spiel ausgeglichener. 
Der TSV verwandelte durch einem langen Ball aus der Abwehr 
das Ergebnis auf 2:4 durch Neele Kussmaul um. (65.) 
Beide Mannschaften kämpft weiter aber es blieb bei einem 2:4. 
Am Sonntag den 27.09.2020 ist der TSV Warthausen II Gast bei 
der SGM Baltringen/Schemmerhofen. Spielbeginn ist um 11 Uhr. 
 
Abteilung Tischtennis
Warthausen III verliert ersatzgeschwächt im Lokalderby ge-
gen Birkenhard II 
In einem spannenden Spiel konnte sich die routinierte und fa-
vorisierte Mannschaft aus Birkenhard knapp, aber letztendlich 
verdient gegen unsere Dritte durchsetzen. In ein einigen Spielen 
merkte man unserer Mannschaft den Trainingsrückstand, aber 
auch das Fehlen von wichtigen Spielern an. Toll der Einstand von 
Uwe Nitzke, der in seinem ersten Verbandspiel für Warthausen 
gleich ein Einzel und ein Doppel an der Seite von Sven Schmidt 
einfahren konnte. Lukas Binder, Peter Grimm und Lars Dieminger 
holten die weiteren Punkte für Warthausen. 
Auch die Erste musste in Bergatreute eine Niederlage nach dem 
Aufstieg in die Landesklasse hinnehmen. Die Doppel gingen 3:0 

an die Heimmannschaft, wobei hier das Glück bei 2 Siegen im 
fünften Satz auf der Seite der Bergatreuter war. In den Einzeln lief 
es besser, aber am Ende hatte die Heimmannschaft aber die Nase 
vorn. Die Punkte für Warthausen holten Tobi Schmid, Udo Laub 
(2), Matthias Schmid und Martin Reichle. Ein Grund für die Nie-
derlage war natürlich auch, dass 3 der 6 Stammspieler aufgrund 
von Verletzungen und anderen Terminen ausfielen und deshalb 
3 Spieler aus der 2. Mannschaft antraten. 
Die Spiele am kommenden Samstag: 
10:00 TTC Tailfingen-Margrethausen - Jungen U 14 
13:00 TG Biberach - Jungen U 18 
18:00 SV Bad Buchau - Herren II  
18:30 SG Mettenberg - Herren I 
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter www.
tsv-warthausen.de abgerufen werden.  
 
Abteilung Turnen
Tanzkurs ab November 2020 
Sie sind begeistert vom Tanzen und suchen mit Ihrem Partner ein 
gemeinsames Hobby? Dann sind Sie bei uns richtig. Wir starten 
am 6. November 2020 mit einem Tanzkurs über ein halbes Jahr 
(20 Stunden) und fangen bei den Grundlagen der einzelnen Tän-
ze an, so dass wir am Ende ein breites Spektrum an Tänzen und 
Figuren erlernt haben. 
Voraussetzungen gibt es keine, auch keine Altersbeschränkung. 
Sie tanzen gerne und haben keinen Partner? Kein Problem, mel-
den Sie sich doch bei der Trainerin Yvonne Zell unter folgender 
Nummer: 015758858018 oder per Mail unter yroether@web.de 
oder turnen@tsv-warthausen.de. Wir werden sehen, ob wir einen 
Tanzpartner finden und den Kontakt herstellen. Der Kurs findet 
freitags von 19 bis 20 Uhr in der Turn- und Festhalle Warthau-
sen statt (außer in den Schulferien). Die Kosten belaufen sich für 
Mitglieder auf 80 € für den Halbjahreskurs (20 Stunden) und für 
Nichtmitglieder auf 100 € pro Kurs. 
Anmeldungen bitte bis zum 28.10.2020 
Wir freuen uns auf Sie. 
 
Neuer Kurs ab 25.09.2020: „Gesundheit durch Bewegung in 
der Schwangerschaft“ 
Bewegung tut gut – auch in einer besonderen Zeit der Schwan-
gerschaft. Kraft, Beweglichkeit und das Herz-Kreislaufsystem 
werden auf sanfte Art angesprochen.  
Dieses Programm wurde für Schwangere entwickelt, damit sie 
diese besondere Zeit genießen können, sich rundum „kugel-
wohl“ fühlen und für die Geburt vorbereitet sind. Sie bekommen 
Sicherheit, welche Art von Bewegung und in welcher Intensität 
Sie diese durchführen können. 
Wann: Freitags von 12:45 bis 14:00 Uhr (75 min), 10x von 
25.09.2020 - 04.12.2020 (außer in den Ferien) 
Wo: Turn- und Festhalle Warthausen, Wielandstr. 10 (bei der Schu-
le) in Warthausen - Eingang hinten am Gebäude beim Musikverein 
Kosten*: 75 €, 55 € für TSV Mitglieder 
Trainerin: Julia Rimmele, julia.rimmele(at)web.de, 07351-302498 
(auf AB sprechen). 
Anmeldung: Direkt bei der Trainerin. Bitte bevorzugt per e-Mail 
anmelden und IBAN mit angeben. 
Selbstverständlich werden die Hygienemaßnahmen eingehalten. 
Bitte in Sportbekleidung bzw. bequemer Kleidung erscheinen und 
Hallenschuhe, Handtuch, kleines Wasser und ggf. eine eigene 
Gymnastikmatte mitbringen. 
*Dieser Kurs ist nach §20 SGB V, Absatz 1 bezuschussungsfä-
hig und von den Krankenkassen und der ZPP (Zentrale Prüfstelle 
Prävention) anerkannt. Die Höhe und Voraussetzung der Rücker-
stattung liegt bei Ihrer Krankenkasse. Bitte klären Sie die Voraus-
setzung zur Kostenerstattung mit Ihrer Krankenkasse. 
 
„Bewegen statt schonen – Rückenfit in die Arbeitswoche“ 
Bewegung tut gut – damit der Rücken gestärkt wird und wir lang-
fristig beschwerdefrei bleiben, müssen wir aktiv etwas tun. Mit 
dem Ganzkörperkräftigungsprogramm kräftigen wir sanft unsere 
Mitte. Der Kurs ist für Einsteiger und Fortgeschrittene geeignet, 
da verschiedene Level angeboten werden. 
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Starten Sie mit einem guten Gewissen in die Woche, indem sie schon 
am Montagmorgen etwas Gutes für sich und Ihren Rücken tun! 
Wann: Montags von 07:30 bis 08:30 Uhr (60 min), 10x von 
28.09.2020 - 21.12.2020 (außer in den Ferien) 
Wo: Turn- und Festhalle Warthausen, Wielandstr. 10 (bei der Schu-
le) in Warthausen - Eingang hinten am Gebäude beim Musikverein 
Kosten*: 60 €, 50 € für TSV Mitglieder 
Trainerin: Julia Rimmele, julia.rimmele(at)web.de, 07351-302498 
(auf AB sprechen). 
Anmeldung: Direkt bei der Trainerin. Bitte bevorzugt per E-Mail 
anmelden und IBAN mit angeben. 
Selbstverständlich werden die Hygienemaßnahmen eingehalten. 
Bitte in Sportbekleidung bzw. bequemer Kleidung erscheinen und 
Hallenschuhe, Handtuch, kleines Wasser und ggf. eine eigene 
Gymnastikmatte mitbringen. 
*Dieser Kurs ist nach §20 SGB V, Absatz 1 bezuschussungsfä-
hig und von den Krankenkassen und der ZPP (Zentrale Prüfstelle 
Prävention) anerkannt. Die Höhe und Voraussetzung der Rücker-
stattung liegt bei Ihrer Krankenkasse. Bitte klären Sie die Voraus-
setzung zur Kostenerstattung mit Ihrer Krankenkasse. 

Förderprogramm für Vereine und Verbände  
der Deutschen Stiftung für Engagement  
und Ehrenamt 
Josef Rief (CDU): Interessante Unterstützung von bis zu 
100.000 Euro mit bis zu 90 Prozent Förderung, Bewerbungs-
frist 1.11.2020, Mittelvergabe bis 31.12.2020
Der Biberacher CDU-Bundestagsabgeordnete ruft Verbän-
de und Vereine in seinem Wahlkreis auf, sich am Förderpro-
gramm „Engagement fördern. Ehrenamt stärken. Gemeinsam 
wirken.“ der kürzlich vom Bund ins Leben gerufenen Deutschen 
Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) zu beteiligen. 
Mit dem Förderprogramm unterstützt die DSEE gemeinnützige 
Organisationen, Engagement und Ehrenamt während der Co-
rona-Krise. Gemeinnützige Organisationen, also beispielsweise 
gemeinnützige eingetragene Vereine, können einen Antrag zu 
folgenden drei Schwerpunkt-Themen stellen: Innovation und 
Digitalisierung in der Zivilgesellschaft, Nachwuchsgewinnung, 
sowie Struktur- und Innovationsstärkung in strukturschwachen 
ländlichen Räumen. Pro Themenschwerpunkt kann ein Antrag 
eingereicht werden. Die Höhe der Förderung von Einzelprojek-
ten kann bis zu 100.000 Euro betragen. Die Anträge müssen bis 
spätestens 1. November 2020 gestellt sein und die beantrag-
ten Mittel müssen noch in diesem Jahr ausgegeben werden. 
„Ich freue mich, dass die neue Stiftung für Engagement und Eh-
renamt, die wir im Bundestag gemeinsam im Familienausschuss, 
im Landwirtschaftsausschuss und im Haushaltsausschuss mit-
gegründet haben, jetzt mit einem so interessanten Förderpro-
gramm ihre Arbeit beginnt. Dies ist eine sehr gute Möglichkeit, 
für unsere Vereine und Verbände Unterstützung für kleinere und 
große Projekte zu erhalten. Besonders interessant ist die hohe 
Förderquote bei Projekten bis 5.000 Euro von 90 Prozent. Hier 
kann man mit geringen Eigenmittel viel erreichen. Erst für größere 
Zuschüsse bis zu 100.000 Euro sind dann 20 Prozent Eigenmittel 
erforderlich. Ich bin überzeugt, dass sich auch im Wahlkreis Bibe-
rach viele Projekte zur Beteiligung finden werden“, so Josef Reif. 
Nähere Informationen zum Förderprogramm unter: https://www.
deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/foerderung/ 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Netzwerk Digitalisierung und Medienkompe-
tenz im Landkreis Biberach 
Ältere Menschen für die Ausbildung zu Seni-
oren-Medienmentoren gesucht 
Gerade die Corona-Pandemie hat gezeigt, wie 

wichtig digitale Medien wie Smartphone, Tablets oder Notebooks 

für ältere Menschen sind. Mentoren können hierbei Unterstützung 
bieten. Das Netzwerk Digitalisierung und Medienkompetenz orga-
nisiert zusammen mit dem Kreismedienzentrum im Landratsamt 
Biberach eine Ausbildung zu Senioren-Medienmentoren. An drei 
aufeinanderfolgenden Terminen (Donnerstag, 1. Oktober, Diens-
tag, 6. Oktober, Donnerstag, 8. Oktober) werden Christian Schmidt 
und Martina Skipski vom Landesmedienzentrum Baden-Württem-
berg jeweils von 13 bis 17 Uhr praxisnah Know-how vermitteln. 
Eine Anmeldung über das Landesmedienzentrum ist notwendig. 
Wer bereits Erfahrungen mit digitalen Medien gesammelt hat 
und bereit ist, mit seinem Wissen Seniorinnen und Senioren zu 
unterstützen, kann sich mit dieser zehnstündigen Schulung auf 
die Tätigkeit als Senior-Medienmentor/in vorbereiten. Die siche-
re Nutzung von Internet, Smartphones, Tablets und Apps, Social 
Media, Daten- und Verbraucherschutz, Kommunikationsmöglich-
keiten im Internet, Technik-Sprechstunde und geeignete Lehrme-
thoden sind Themenbereiche, die in der Schulung sehr praxisnah 
erarbeitet werden. So kann man die eigenen Kenntnisse erwei-
tern und gewinnbringend an andere weitergeben. Die Schulung 
ist auf zehn Personen begrenzt. Die Anmeldung läuft über das 
Landesmedienzentrum www.lmz-bw.de. 
Das Netzwerk Digitalisierung und Medienkompetenz möchte in 
jeder Gemeinde im Landkreis eine Person finden, die als Inter-
net- und Medienmentor Senioren bei digitalen Fragen unterstützt. 
Ansprechpartner für das Programm sind: 
Dieter Giehmann, Digital Kompass Standort Riedlingen, 07371 
4549050; E-Mail: info@seniorenakademie-do.de, Karl-Heinrich 
Gils, Diakonie Biberach, 07351 1502-10, E-Mail: info@diako-
nie-biberach.de und Daniela Wiedemann, Caritas Biberach, 07351 
8095-190 Wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de. 
 
Landesprogramm STÄRKE 
Elternkurs in Laupheim: „Veränderungen im Leben mit Kin-
dern – Keine Angst vor der Pubertät“ 
Zum Thema „Veränderungen im Leben mit Kindern – Keine Angst 
vor der Pubertät“ bietet das Landesprogramm STÄRKE ab Diens-
tag, 29. September 2020, einen Elternkurs in Laupheim an. In dem 
Kurs geht es darum, wie Eltern ihre Kinder auf dem Weg vom 
Kind zum Jugendlichen und vom Jugendlichen zum Erwachse-
nen unterstützen können, damit sie ein eigenverantwortliches und 
selbstständiges Leben führen können. An drei Abenden geht es 
um Fragen wie: Loslassen – Sicherheit – Stabilität – Vertrauen – 
Zutrauen. Gerne werden auch konkrete Fragen der Teilnehmer 
aufgegriffen. Dabei werden außer im Vortrag auch in Übungen 
und im Gesprächskreis Lösungen für Probleme innerhalb der 
Entwicklung gesucht. Außerdem ist es auf Wunsch für einzelne 
Teilnehmer möglich, dass im Anschluss an den Kurs bis zu fünf 
persönliche Gespräche stattfinden können. 
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in Gruppen 
mit maximal fünf Teilnehmern in Laupheim statt. Er umfasst drei 
Abende von 18 bis 21 Uhr. Das Angebot wird vom Landespro-
gramm STÄRKE gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei. 
Termine und Anmeldung 
Die Kurstermine für das Angebot in Laupheim, Kapellenstraße 
73, sind jeweils dienstags am 29. September sowie am 6. und 
13. Oktober von 18 bis 21 Uhr. Information und Anmeldung bei 
Kursleiterin Elke Pütz-Donauer unter der Telefonnummer 0162 
4628464 oder per E-Mail an finja120@gmail.com. 
 
Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e. V. (LEV) 
informiert: 
„Entdecke die Natur“ – Der Landschaftserhaltungsverband 
lädt zur Vogelbeobachtung ein 
Der Landschaftserhaltungsverband (LEV) lädt für Samstag, 17. 
Oktober 2020, zur Führung „Bedeutung des Federseegebiets für 
die Vogelwelt“ ins NABU-Naturschutzzentrum Federsee ein. Damit 
setzt der LEV seine Veranstaltungsserie „Entdecke die Natur“ fort. 
Die Führung beginnt um 10 Uhr mit der Begrüßung durch die 
stellvertretende LEV-Geschäftsführerin Mascha Wolf. Dabei stellt 
sie den LEV vor. Mit Dr. Katrin Fritzsch, Leiterin des NABU-Natur-
schutzzentrums Federsee, geht es danach auf Erkundungstour. 
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Der Treffpunkt ist am NABU-Naturschutzzentrum Federsee, Fe-
derseeweg 6 in Bad Buchau. Feste Schuhe, angepasste Kleidung 
sowie ein eigenes Fernglas sind erforderlich. Hunde dürfen nicht 
mitkommen. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, dauert zirka zwei Stunden und 
ist auf 20 Personen begrenzt. Eine Anmeldung bis zum 7. Ok-
tober 2020 beim LEV unter der E-Mail-Adresse mascha.wolf@
lev-biberach.de oder unter der Telefonnummer 07351 52-7574 
ist erforderlich. 
Kontakt: 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
Peter Heffner 
Geschäftsführer 
Telefon: 07351 52-7573 
Email: peter.heffner@lev-biberach.de 
 
Mitmachen Ehrensache  
Aktionsbüro dankt Botschafterinnen und Botschaftern für ihr 
Engagement – Anmeldung für Aktion 2020 ab sofort möglich  
Mit Qualipässen, Pizza und Geschenken bedankte sich das Akti-
onsbüro Biberach von „Mitmachen Ehrensache“, bestehend aus 
Kreisjugendreferat und Kreisjugend-ring Biberach e.V., zu Beginn 
des neuen Schuljahres bei den Botschafterinnen und Botschaftern 
der Aktion 2019. Stellvertretend für alle 22 Botschafter kamen fünf 
von ihnen in das Aktionsbüro in der Bleicherstraße in Biberach. 
Svenja Link vom Kreisjugendring Biberach e.V. und Kreisjugendre-
ferentin Margit Renner bedankten sich für das große Engagement. 
Am 5. Dezember, am Tag des Ehrenamts, jobbten 876 Schüle-
rinnen und Schüler ab der siebten Klasse in 585 Betrieben. Au-
ßerdem nahm eine 6. Klasse des Wieland-Gymnasiums in Bibe-
rach im Klassenverbund teil. Das Geld, das sie dabei verdienten, 
kommt guten Zwecken zugute. Dabei entscheidet jede Schu-
le zusammen mit ihren Schülern, wohin sie das Geld spenden 
möchte. 2019 kamen 23.960 Euro für soziale Projekte zusammen. 
Die Botschafter engagieren sich in besonderer Weise für die Ak-
tion. Sie werden vor der Aktion vom Aktionsbüro ausgebildet. Im 
Jahr 2019 haben sie beispielsweise einen Selbstbehauptungs-
workshop sowie einen Workshop für Öffentlichkeitsarbeit besucht. 
Sie haben gezielt Werbung an ihrer Schule gemacht, waren An-
sprechpartner für andere Schülerinnen und Schüler und sind am 
Aktionstag als Reporter durch den Landkreis gereist. Viele der 
Botschafter sind bereits seit mehreren Jahren bei der Aktion dabei. 
„Der Spaß am Ehrenamt entsteht schon in der Schule; dass Schü-
ler sich zwei, drei oder sogar vier Jahre lang als Botschafter en-
gagieren ist keine Seltenheit“, wissen Margit Renner und Svenja 
Link und freuen sich in jedem Jahr neben neuen Gesichtern vor 
allem über die vertrauten. Sie tragen neben anderen Akteuren 
maßgeblich zum Erfolg der Aktion bei. 
Die Botschafter erhielten als Anerkennung für ihr Engagement 
einen Qualipass mit einem Zeugnis über ihre ehrenamtliche Bot-
schaftertätigkeit. Der Qualipass ist eine Dokumentenmappe, in der 
das außerschulische Engagement der Jugendlichen festgehalten 
wird. Außerdem bekamen sie Präsente vom Kreisjugendring und 
vom Schirmherrn der Aktion, Landrat Dr. Heiko Schmid. 
Schulen, Initiativen und Vereine, die Interesse an einer Teilnahme 
am Projekt „Mitmachen Ehrensache 2020“ haben, können sich an 
das Aktionsbüro unter 07351 5783099 oder per E-Mail an svenja.
link@kjr-biberach.de wenden. 
 
Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Wann ist mein Apfel reif? – Eine einfache Methode zur Reife-
bestimmung kurz erklärt. 
Jede Obstgartenbesitzerin und jeder Obstgartenbesitzer stand 
sicherlich schon einmal vor der Herausforderung, wann eigentlich 
der beste Reifezeitpunkt bei seinen Äpfeln erreicht ist. Pflückt man 
zu früh, ist das sortentypische Aroma noch nicht erreicht und das 
Obst schmeckt säuerlich und fahl. Erntet man hingegen kurz vor 
dem Fruchtfall, dann hält das Obst im Lager erfahrungsgemäß nur 
kurze Zeit, da es schon überreif war. Es gibt aber eine einfache 
Methode der Reifebestimmung, wann der richtige Erntezeitpunkt 
bei Obst erreicht ist. 

Dieses Jahr wird eine überdurchschnittlich gute Ernte erwartet. 
Die Obstbäume hängen oft brechend voll mit Früchten. Die Haupt-
baumart bei Obstbäumen im Landkreis ist der Apfel. Anhand ihm 
soll die Methode zur Reifebestimmung erklärt werden. 
Ein Apfel ist reif, wenn sich entsprechend die Stärke in ihm ab-
gebaut hat. Doch wie bestimmt man das? 
  
Pflückreife 
Wenn man gute Literatur zur Obstsortenbestimmung besitzt, be-
ziehungsweise wenn der Baumschul-Verkäufer einem den Reife-
zeitpunkt der Apfelsorte genannt hat, dann weiß man ungefähr, 
wann die Äpfel geerntet werden müssen. Um auf Nummer sicher 
zu gehen, erntet man zwei Wochen vor genanntem Erntetermin 
(Pflückreife) fünf Äpfel, die schon nach reifem Apfel aussehen 
und an der Sonnenseite des Baumes hängen, die für die erste, 
anstehende Pflücke repräsentativ sind. Bei mehreren Bäumen 
der gleichen Sorte, wird pro Baum ein Apfel gepflückt, welcher 
zur Untersuchung herangezogen wird. 
  
Jod-Stärke-Test 
Jetzt kommt der sogenannte Jod-Stärke-Test zum Einsatz, wel-
cher eine einfache Methode zur Erntereifebestimmung von Ker-
nobst im Haus- und Kleingarten darstellt. Die Jodlösung (Lugo-
lslösung) bekommt man in der Apotheke. 
  
Versuchsdurchführung 
Die Früchte werden quer in Höhe des Kernhauses durchgeschnit-
ten. Zum Jod-Test wird der Stielteil der Frucht verwendet, wobei die 
Schnittfläche mit Lugols-Lösung bestrichen (Pinsel), in die Lösung 
getaucht oder besprüht wird. Nach etwa ein bis zwei Minuten kann 
die Dunkelfärbung entsprechend der Bildvorlage mit Punkten von 
eins (völlig dunkel) bis zehn (völlig hell) bewertet werden. Die Stufen 
eins bis zehn entsprechen ungefähr der prozentualen Aufhellung 
(zum Beispiel Stufe 3 = 30 Prozent, Stufe 6 = 60 Prozent Aufhellung). 
  
Fazit 
Es hat sich aus Erfahrung gezeigt, dass bei den meisten Obstsor-
ten eine Pflückreife eingetreten ist, wenn der Stärke-Abbau-Wert 
zwischen vier und sechs liegt. 
Werden die Äpfel zu diesem entsprechend richtigen Zeitpunkt 
gepflückt, erhält man wunderbar ausgereiftes Obst, mit seinen 
sortentypischen Aromen und das Obst wird im Lager wesentlich 
länger haltbar bleiben. Die Genussreife verlängert sich dement-
sprechend. Zur Lagerhaltung ist ein entsprechend kühler Keller-
raum (maximal 7 Grad Celsius) oder die Garage vorteilhaft. Das 
verdorbene Obst sollte regelmäßig aussortiert werden. So erhält 
man eine qualitativ hochwertige Ernte und lang lagerbares, Vita-
min C-reiches Tafelobst. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Rübengeister schnitzen im Museumsdorf Kürnbach 
Der Herbst hat im Museumsdorf Kürnbach Einzug gehalten. Jun-
ge Besucherinnen und Besucher des Freilichtmuseums bei Bad 
Schussenried können am Sonntag, 27. September, von 10 bis 16 
Uhr traditionelle schwäbische Rübengeister fertigen. Zusammen 
mit Rebecca Erhart schnitzen die Kinder gruselige Gesichter oder 
schöne Muster in die Rüben, ganz wie es den kreativen Bastle-
rinnen und Bastlern gefällt. 
An diesem Tag lädt auch der Museums-Förderverein Klein und 
Groß ein, Kartoffeln wie anno dazumal zu waschen und sie heiß 
und frisch aus dem Kartoffeldämpfer zu probieren. Außerdem 
können die kleinen Besucherinnen und Besucher mit den Ehren-
amtlichen des Fördervereins tolle Fensterbilder basteln. 
Zudem bietet Helga Ulmschneider „Schönes aus alten Stoffen“ 
feil, und die Mini-Dampfbahnen des Schwäbischen Eisenbahnver-
eins e.V. warten auf Fahrgäste. Für Familien bietet Sarah Liebhart 
um 11 und 14 Uhr spannende Führungen zum Thema „Bauern-
hoftiere“ an. Um Anmeldung zu den Führungen wird gebeten: 
bequem auf der Homepage des Museumsdorfs (www.museums-
dorf-kuernbach.de) oder unter 07351 52-6784. Die Teilnehmerzahl 
ist aus Gründen des Infektionsschutzes begrenzt. 
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Wer sich echt oberschwäbisch stärken möchte, bekommt beim 
Museumsbäcker Dennete und andere leckere Backwaren aus dem 
historischen Backhäusle. Kässpätzle und Schupfnudeln gibt es 
am Stand von Herbert Dressel. Auch die Kürnbacher Vesperstube 
bietet schwäbische Köstlichkeiten an. 

Stellenausschreibungen 
Gemeinde Schemmerhofen 
Landkreis Biberach 
Schemmerhofen liegt mit einem Durchschnittsalter von 41,7 Jah-
ren unter dem Durchschnitt von 43,5 des Landes Baden-Würt-
temberg (Stand 2018). 
Die Gemeinde Schemmerhofen ist aber auch historisch sehr jung. 
Die ehemals eigenständigen Gemeinden Langenschemmern und 
Aufhofen bilden seit 1972 eine Gemeinde. 
Die Eigenschaften aufstrebend und dynamisch spiegeln sich zum 
einen in der Entwicklung der Einwohnerzahlen der Gemeinde wi-
der, die innerhalb der letzten 10 Jahre von 7741 Einwohner im Jahr 
2010 auf 8548 Einwohner 2020 gestiegen sind (Stand August 2020). 
Zum anderen kann sich auch die Schemmerhofener Infrastruk-
tur als aufstrebend und dynamisch betiteln lassen. Mit mehreren 
Ärzten, Physiotherapeuten, Heilpraktikern etc. wird nicht nur eine 
sehr gute medizinische Versorgung in der Gemeinde gewähr-
leistet. Vielmehr ist auch durch mehrere Lebensmittelgeschäfte, 
das Fachmarktzentrum und zahlreiche weitere Dienstleister die 
Grundversorgung der Einwohner sehr gut. 
Bei der nächsten Fortschreibung des Regionalplans wird Schem-
merhofen vom Kleinzentrum zum Unterzentrum aufsteigen weil, 
die Gemeinde eine regionale Grundversorgung für benachbarte 
Umlandgemeinden wahrnimmt. 

Wir suchen Sie 
jung, dynamisch, aufstrebend 
und bieten zum 01.09.2021 folgende Ausbildungsstellen an: 
- Straßenwärter/in Ausbildungsdauer: 3 Jahre. Die Ausbildung 

wird in Kooperation mit den Straßenmeistereien im Bauhof der 
Gemeinde absolviert. Es werden schwerpunktmäßig Ausbil-
dungsinhalte im Tiefbau, Leitungsbau, Pflasterarbeiten, Mau-
er- und Betonbau, Grünflächenpflege, Maschinen- und Werk-
zeugkunde vermittelt. Voraussetzung: Hauptschulabschluss 

- Erzieher/in – praxisintegrierte Ausbildung – (PIA) 
 Ausbildungsdauer: 3 Jahre. Voraussetzung: Mittlere Reife 

und 1 Jahr Berufskolleg oder anderweitige Berufserfahrung. 
Die Ausbildung wird in den Kindertageseinrichtungen der 
Gemeinde im jährlichen Wechsel angeboten. 

- Erzieher/in bzw. Kinderpfleger/in 
 Wir bieten Ausbildungs- und Praktikumsplätze während des 

Berufskollegs, während der Fachschule für Sozialpädagogik 
und für das Anerkennungsjahr. 

- Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
 Voraussetzung: Hauptschulabschluss, Realschulabschluss 

oder Gymnasium. Die Gemeinde bietet das FSJ in der Mühl-
bachschule und im Kindergarten an. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
schriftlich an das Bürgermeisteramt Schemmerhofen, Haupt-
straße 25, 88433 Schemmerhofen oder E-Mail an poststelle@
schemmerhofen.de. Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn 
Link, Telefon: 07356/9356-25. Bewerbungsschluss ist der 15. 
Oktober 2020. 

eine/n Mitarbeiter/innen für die verlässliche Grundschule  
von montags bis freitags für die Betreuung der Grundschüler an 
der Mühlbachschule in Schemmerhofen. Die Betreuung erfolgt der-
zeit nur an Schultagen sowie nach Absprache in den Schulferien. 
Die Inanspruchnahme beträgt durchschnittlich 6,75 Std./Woche. Es 
handelt sich um eine sozialversicherungsfreie Tätigkeit als Minijob 
(< 450,- €). Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 3 TVöD. 
Ihr Profil: 
- Freude und Erfahrung in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
- die Fähigkeit selbstständig und flexibel zu arbeiten 

- eine Hohe Eigeninitiative, Eigenverantwortung und Geduld 
Richten Sie ihre Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Licht-
bild, Lebenslauf, Zeugnisse) bitte bis spätestens 10.10.2020 an 
das Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25, 88433 Schemmerhofen. 
Für fernmündliche Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung, Telefon 07356 9356-25. 
  
Für das Rathaus in Schemmerhofen suchen wir eine zuverlässige 
Kraft für die Reinigungsarbeiten. Bei dieser Tätigkeit handelt 
es sich um eine geringfügige Beschäftigung (Minijob) mit einem 
Stundenumfang von 6 Std in der Woche. 
Wir bieten eine Anstellung nach TVöD Entgeltgruppe 2 (Stunden-
lohn 13,83 €) und alle tariflichen Leistungen. 
Ihre Bewerbung mit Lebenslauf oder Ihre Anfrage richten Sie bitte 
bis 12.10.2020 an das Bürgermeisteramt Schemmerhofen, Haupt-
straße 25, 88433 Schemmerhofen, Herr Link, Tel. 07356-9356-25 
oder über Email an: alfons.link@schemmerhofen.de 
 
Gemeinde Hochdorf 
Landkreis Biberach 
Die Gemeinde Hochdorf (2.300 Einwohner) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n Technische/n Bauhofmitarbeiter/
in (m/w/d) 100%. 
Das Aufgabengebiet: 
Zum Aufgabenbereich gehören unter anderem der Winterdienst 
sowie die Mitarbeit bei der Unterhaltung von öffentlichen Grünf-
lächen und Gebäuden. 
Teil des Aufgabengebiets sind aber auch Büroarbeiten im Bauhof, 
das Einholen von Angeboten, Beschaffungen, sowie insbesondere 
die Abstimmung und Begleitung von Bauvorhaben der Gemeinde. 
Die Stelle fungiert dabei als Schnittstelle zwischen Bauhof, Ver-
waltung und Auftragsnehmern bei Bauangelegenheiten. 
Darüber hinaus sind Sie für die Leitung des Bauhofs und der 
Mitarbeiter in der Abwesenheit des Bauhofleiters verantwortlich. 
Im Bedarfsfall wird ein Arbeitseinsatz auch außerhalb der üblichen 
Dienstzeiten, an Sonn- und Feiertagen und auch nachts sowie 
die Übernahme von Bereitschaftsdiensten erwartet. 
Ihr Profil: 
Sie bringen handwerkliches Geschick und Verständnis mit und 
arbeiten gerne im Freien. Sie kennen sich aber auch mit den 
Microsoft-Office-Programmen wie Word, Excel und Outlook aus 
und möchten gerne Arbeiten im Büro übernehmen. 
Erfahrung im Hoch- oder Tiefbaubereich wäre wünschenswert 
und ist von Vorteil. 
Der Führerschein Klasse T sollte vorhanden sein. 
Vergütung: 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. Eine Stellenbewertung wird 
Mittte Oktober 2020 durchgeführt. 
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen bis spätestens 18.10.2020 an die Gemeinde-
verwaltung Hochdorf, Hauptstr. 29, 88454 Hochdorf. 
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen die Hauptamtsleiterin 
Frau Fritz, Tel.: 07355 930214 oder der Bauhofleiter 
Herr Braun, Tel.: 07355 917039 gerne zur Verfügung. 
 
Kreisjugendring Biberach 
Online- Workshop: Instagram für Vereine und Einrichtungen 
am 1. Oktober, 18:30- 20:30Uhr 
In Kooperation mit dem Kreisjugendreferat bietet der Kreisjugendring 
Biberach einen Online- Workshop für Vereine zum Thema Instagram 
an. Unter anderem  wird es darum gehen, wie man erfolgreich pos-
tet, welche Möglichkeiten sich durch Instagram bieten, woher man 
gute Bilder bekommt und wie man mit Instagram Öffentlichkeitsar-
beit betreiben kann. Die Veranstaltung richtet sich an alle, die voll 
mit Instagram durchstarten wollen. Egal ob Einsteiger oder alter 
Hase – es wird Impulse für jeden geben. Die Veranstaltung findet 
über die Videoplattform zoom statt. 
Anmeldung bis 28. September über info@kjr-biberach.de (die Plät-
ze sind begrenzt). 
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Schulung für Jugendleiter*innen zum Erwerb der Jugendlei-
terInnencard (Juleica) 
Vom 15.10.-07.11.2020 findet an zwei Online- und zwei Präsenz-
terminen das Aufbaumodul der Kreisjugendringe Biberach und 
Ravensburg für Jugendleiter*innen statt. Auf abwechslungsreiche 
Weise werden folgende Themen praxisnah behandelt: Jugend-
leiter*in als Führungskraft – Was muss ich beachten?  Wie kom-
munizieren wir? Wie sieht es mit Medienpädagogik in Gruppen 
aus? Suchtprävention, Projektarbeit, Interkulturalität und Schub-
ladendenken, Spiele, Spiele, Spiele. 
Eine Teilnahme ist ab 15 Jahren möglich. Das Aufbaumodul eignet sich 
sowohl für Einsteiger als auch Fortgeschrittene, die in der Jugend-
arbeit in Vereinen tätig sind oder dies werden wollen. Es kann auch 
besucht werden, wenn das Basismodul noch nicht besucht wurde. 
Termine: 15. 10. und 22.10. 18-20 Uhr (Online);  17.10.und 7.11., 
9-17.30 Uhr in Ravensburg 
Weitere Infos gibt`s auf www.kjr-biberach.de oder einfach eine 
Mail an info@kjr-biberach.de schreiben. 
  
Sicherheit auf Radschutzstreifen /  
Das richtige Verhalten im Straßenverkehr kann 
Unfälle verhindern.   
Fahrradfahren liegt voll im Trend. Immer mehr Menschen schwin-
gen sich auf das Rad, die Gründe dafür sind verschieden. Doch 
neben Fußgängern zählen Radfahrer zu den schwächsten Teil-
nehmern im Straßenverkehr. Ihnen fehlt die Knautschzone. Die 
Polizei Ulm zählte im Jahr 2019 in ihrem Präsidiumsbereich 620 
Unfälle mit Fahrradfahrern. 
Der Gesetzgeber bemüht sich um die Sicherheit im Verkehr für 
Radfahrer. Neben den klassischen Radwegen gibt es daher auch 
sogenannte Radschutzstreifen. Wenn die Örtlichkeit keine Radwege 
zulässt, werden Schutzstreifen für Radfahrer angelegt. Markiert wer-
den diese durch eine unterbrochene weiße Linie auf dem Asphalt, 
die sogenannte Leitlinie. Auch das aufgesprühte Fahrradsymbol hilft, 
den Schutzstreifen zu erkennen. Zulässig sind Radschutzstreifen 
nur innerorts und am rechten Fahrbahnrand. Nützen Radfahrer den 
Streifen, so dürfen sie nur in Fahrtrichtung fahren. Anders als beim 
Radweg besteht für Radler nicht die Pflicht den Schutzstreifen zu 
nutzen. Jedoch gilt für Radler, wie für alle Verkehrsteilnehmer, das 
Rechtsfahrgebot. Besonders aufmerksam sollten Fahrradfahrer an 
Fahrzeugen vorbeifahren, wenn diese rechts vom Schutzstreifen ste-
hen. Eine unachtsam geöffnete Türe eines Autos kann sehr schnell 
zum schweren Unfall führen. Daher sollte ein ausreichender Abstand 
zu den parkenden Fahrzeugen gehalten werden. 
Um besser erkannt zu werden empfiehlt die Polizei allen Rad-
lern reflektierende Kleidung zu tragen. Ein passender Helm kann 
schlimme Verletzungen verhindern.  
Fahrer von Autos und Lastwagen können Unfälle durch ihr rich-
tiges Verhalten vermeiden. Generell gilt beim Vorbeifahren, dass 
weder Radfahrer noch der entgegenkommende Verkehr gefährdet 
werden darf. Ein ausreichender Seitenabstand zum Radler von 
mindestens 1,5 Meter ist einzuhalten. Überfahren werden darf 
der Schutzstreifen nur bei Bedarf, zum Beispiel beim Einfahren 
in ein oder Ausfahren aus einem Grundstück. Das Abbiegen nach 
rechts erfordert eine erhöhte Aufmerksamkeit. Allzu oft werden 
von hinten nahende Radler übersehen. In dieser Situation kann 
der während der Fahrschule erlernte Schulterblick Leben retten. 
Parken und Halten auf dem Schutzstreifen ist verboten. Die dar-
aus resultierenden Behinderungen bergen Risiken für Radfahrer. 
Deshalb ist bei unzulässigem Halten auf Schutzstreifen ein Buß-
geld von 55 Euro und mehr fällig. 
Diese und viele weitere Tipps gibt die Polizei in Broschüren auf jeder 
Polizeidienststelle oder im Internet unter www.gib-acht-im-verkehr.de. 
Der aktuelle Bußgeldkatalog ist im Internet unter www.bussgeld-
katalog.org/bussgeldstelle/baden-wuerttemberg/ zu finden. 
 
Kein Antrag notwendig:  
Die Grundrente kommt 
(DRV BW) Am 1. Januar 2021 tritt das Grundrentengesetz in Kraft. 
Diese neue Leistung kommt Rentnerinnen und Rentnern zu Gute, 

die trotz langer Arbeitszeiten nur geringe Renten erhalten. Die 
Grundrente ist jedoch keine eigenständige Rente, sondern sie 
wird als Zuschlag zur gesetzlichen Rente automatisch berechnet 
und ausgezahlt. Ein Antrag ist für die Grundrente deshalb nicht 
notwendig. 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
prüft bis Ende 2022 von sich aus bei allen von ihr betreuten rund 
1,47 Millionen Renten, ob ein individueller Anspruch auf die neue 
Leistung besteht. Schätzungsweise kommen dafür etwa 160.000 
Personen in Betracht. Dies allerdings nur, wenn nach der Über-
mittlung der entsprechenden Daten durch das Finanzamt die 
Einkommensgrenzen eingehalten werden. 
Aus technischen Gründen können die ersten Bescheide vor-
aussichtlich frühestens ab Mitte 2021 versandt werden. Selbst-
verständlich werden die Zuschläge in allen Fällen rückwirkend 
nachgezahlt, so dass den Versicherten keine Nachteile entstehen. 
Beratungen zu einem individuellen Grundrentenanspruch können 
derzeit noch nicht in den Regionalzentren und Außenstellen der 
DRV Baden-Württemberg stattfinden. Die DRV informiert recht-
zeitig, ab wann dies möglich sein wird. Um aber dem großen In-
formationsbedarf seitens der Rentnerinnen und Rentner gerecht 
zu werden, hat die DRV im Internet eine spezielle Themenseite 
mit allen Meldungen, häufigen Fragen und konkreten Beispielen 
rund um die Grundrente unter http://www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/grundrente veröffentlicht. Ferner finden Interessierte 
dort die Broschüre „Grundrente: Fragen und Antworten“ zum He-
runterladen. Die Broschüre kann als Papierexemplar auch kos-
tenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. 
 
Weniger Barrieren im Internet 
Überwachungsstelle für mediale Barrierefreiheit des Landes Ba-
den-Württemberg: 
Die Internetseiten aller öffentlichen Stellen des Landes müssen 
ab dem 23. September 2020 barrierefrei zugänglich sein. Dadurch 
sollen Menschen mit Behinderungen mediale Angebote von Be-
hörden genauso nutzen können wie Menschen ohne Einschrän-
kungen. Das Land Baden-Württemberg hat 2018 das Gesetz 
zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen (L-BGG) 
entsprechend ergänzt. Dies teilt die Überwachungsstelle für me-
diale Barrierefreiheit des Landes Baden-Württemberg (Überwa-
chungsstelle) mit. 
Mediale Barrierefreiheit 
Für beispielsweise blinde, gehörlose oder auf andere Art einge-
schränkte Nutzer sind Webseiten demnach barrierefrei, wenn sie 
klar und übersichtlich gegliedert sind. Texte müssen sich leicht 
lesen und verstehen lassen. Die Seiten müssen so programmiert 
sein, dass sie auch mit Hilfsmitteln genutzt werden können. Ein 
solches Hilfsmittel ist etwa ein Screenreader, der blinden Men-
schen Texte vorliest. Ferner müssen Größe und Kontraste der 
Seiteninhalte anpassbar und Videos untertitelt sein. Wichtig ist 
außerdem, dass Erläuterungen in Leichter Sprache, einer einfa-
chen Sprache mit besonderen Regeln, und Gebärdensprache 
vorhanden sind. 
Überprüfung der Umsetzung 
Um sicherzustellen, dass die öffentlichen Stellen die gesetzlichen 
Vorgaben zur medialen Barrierefreiheit umsetzen, werden ihre On-
line-Angebote regelmäßig überprüft. Mit dieser Aufgabe hat die 
Landesregierung die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg betraut, bei der Anfang 2020 die Überwachungsstelle 
eingerichtet wurde. Der Leiter der Überwachungsstelle, Dimitrios 
Livadiotis, betont: »Die Verwaltungen im Land bieten immer mehr 
Dienstleistungen online an. Menschen mit Behinderungen dürfen 
davon nicht ausgeschlossen werden. Ihnen muss vielmehr durch 
eine behindertengerechte Gestaltung der Angebote ein ungehin-
derter Zugang möglich sein.« Dieses Ziel soll mit der Überprüfung 
erreicht werden. Daneben werden die öffentlichen Stellen beraten, 
wie sie die Barrierefreiheit ihrer Angebote verbessern können.»In-
soweit sind wir sowohl Partner der Behörden als auch Partner 
der Menschen mit Behinderungen, weil wir ihnen durch unsere 
Arbeit helfen, gleichberechtigt an der digitalen Gesellschaft teil-
zuhaben«, erklärt Livadiotis die Rolle der Überwachungsstelle. 
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Erklärung zur Barrierefreiheit 
Unabhängig von einer Prüfung müssen alle öffentlichen Stellen 
im Land ebenfalls ab dem 23. September auf ihrer Internetseite 
eine Erklärung zur Barrierefreiheit veröffentlichen. In dieser ist an-
zugeben, ob mediale Angebote barrierefrei sind und an wen man 
sich wenden kann, wenn Mängel bei der Barrierefreiheit bestehen. 
Werden die Mängel nicht beseitigt, kann man eine Durchsetzungs-
stelle um Hilfe bitten. Ihre Kontaktdaten müssen in der Erklärung 
ebenfalls aufgeführt werden. Ein Muster der Erklärung kann auf 
der Webseite der Überwachungsstelle unter www.bw-medial-bar-
rierefrei.de heruntergeladen werden. Dort gibt es auch weitere 
Informationen über die Überwachungsstelle und ihre Aufgaben.  
 
DRK bittet dringend um Blutspenden 
Wie der DRK-Blutspendedienst mitteilt, sind die Bestände der 
Blutkonserven in den letzten Tagen stark gesunken. Ursachen 
seien die anhaltende Urlaubszeit, die hohen Temperaturen der 
letzten Wochen sowie der Ausfall zahlreicher Blutspendetermine, 
da zahlreiche Räumlichkeiten aufgrund der Corona-Beschränkun-
gen nicht genutzt werden können. Eine ausreichende Anzahl an 
Blutspenden ist für die Heilung und Lebensrettung aber oftmals 
das wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit Krebs, schwe-
ren Erkrankungen, werdende Mütter, Neugeborene – die Liste der 
Patienten ist schier unendlich. Täglich werden für Patienten in 
Deutschland 15.000 Bluttransfusionen benötigt. Durch den ak-
tuell hohen Bedarf in den Kliniken werden dringend Blutspenden 
benötigt. Das DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin am 
Dienstag, dem 06.10.2020, und Mittwoch, dem 07.10.2020 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27, 88400 Biberach ein. 
Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sehr sicher. Um in 
den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwi-
schen allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten 
zu vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheri-
ger Onlineterminreservierung statt: https://terminreservierung.
blutspende.de/m/biberach-rotkreuzzentrum 
Blutspendetermine werden beim DRK unter Kontrolle und in Ab-
sprache mit den Aufsichtsbehörden unter den höchsten Hygie-
ne- und Sicherheitsstandards durchgeführt. Die Mitarbeiter sind 
für derartige Situationen besonders geschult. Das Infektionsrisiko 
liegt daher weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! 
Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, wenn Sie 
sich gesund und fit fühlen. Menschen mit Erkältungssympto-
men (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) 
werden nicht zur Blutspende zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu 
einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten 
Wochen einen Risikogebiet aufgehalten haben, müssen Sie bitte 
bis zur nächsten Blutspende vier Wochen pausieren. 
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der kostenfreien Ser-
vice-Hotline unter 0800-1194911 zur Verfügung. Zusätzliche In-
formationen finden Sie auch im Internet unter www.blutspende.
de/informationen-zum-coronavirus  
 
Wiederbelebung in Zeiten von Corona 
Erste Hilfe mit Eigenschutz 
Wenn das Herz stillsteht, muss rasch gehandelt werden. Erste Hil-
fe zu leisten ist jedoch schon unter „Normalbedingungen“ nicht 
für jedermann ganz einfach; aktuell verstärkt die Corona-Pan-
demie die oftmals vorhandene Unsicherheit noch weiter. Dabei 
gibt es Möglichkeiten zu helfen, ohne sich selbst zu gefährden. 
Nach wie vor gilt hier der Grundsatz: „Prüfen – Rufen – Drücken“ 
Mindestens 50.000 Menschen in Deutschland erleiden jedes Jahr 
außerhalb eines Krankenhauses unerwartet einen Herzstillstand. 
Für eine erfolgreiche Wiederbelebung bleiben danach oft nur 
wenige Minuten. Leider machten Statistiken schon in Zeiten vor 
Corona deutlich, dass in Notfallsituationen noch immer zu wenig 
Menschen reagieren und Erste Hilfe leisten. Aktuell beobachten 
Notfallmediziner sogar noch einen Anstieg an Herz-Kreislauf-Still-
ständen. Ursächlich dafür scheint die anhaltende Corona-Pan-
demie zu sein. So wird derzeit bei akuten Beschwerden oftmals 
zu spät medizinische Hilfe in Anspruch genommen, gleichzeitig 

scheint die Hilfsbereitschaft innerhalb der Bevölkerung zu sinken. 
Viele befürchten, sich bei den Wiederbelebungsmaßnahmen mit 
dem Coronavirus zu infizieren. Anlässlich der diesjährigen „Wo-
che der Wiederbelebung“ vom 14. bis 20. September möchten 
die Sana Kliniken im Landkreis Biberach daher für dieses wich-
tige Thema sensibilisieren und der Bevölkerung gleichzeitig die 
Schritte, mit denen jeder Leben retten und sich gleichzeitig selbst 
schützen kann, nochmals mit „an die Hand geben“. 
„Bitte keine falschen Hemmungen“, appelliert Matthias Petscher, 
Ärztlicher Leiter der Zentralen Notaufnahme im Biberacher Sana 
Klinikum. „Mit jeder Minute, in der das Herz still steht, sinken die 
Überlebenschancen. Daher sollte auch in Zeiten von Corona die 
Hilfsbereitschaft nicht nachlassen.“ Weiterhin Gültigkeit hat bei 
der Ersten Hilfe auch aktuell die bewährte Formel „Prüfen – Ru-
fen – Drücken“ – allerdings unter Beachtung des Eigenschutzes. 
„Im ersten Schritt muss also geprüft werden, ob die Person bei 
Bewusstsein ist und noch atmet. Hat man sich dafür früher noch 
nah zum Gesicht gebeugt, sollte man sich nun auf die Beob-
achtung des Brustkorbes nach Überstrecken des Nackens mit 
Anheben des Kinns konzentrieren“, erklärt der Notfallmediziner. 
Dabei gilt zu beachten: „Wenn die Person nicht reagiert und keine 
Brustkorbbewegung erkennbar ist, ist davon auszugehen, dass 
der Betroffene nicht atmet. Röcheln oder auch Schnappatmung 
gelten nicht als normale Atmung, sondern können ebenfalls bei 
einem Herzstillstand auftreten.“ Im nächsten Schritt wird ein Not-
ruf unter der 112 abgesetzt. Dabei ist es wichtig, den genauen 
Standort durchzugeben und der Leitstelle kurz und präzise die 
Situation zu schilden. Sobald der Rettungsdienst verständigt ist, 
wird im nächsten Schritt unverzüglich mit der Herzdruckmassage 
begonnen. Falls zur Hand idealerweise mit eigenem Mundschutz 
und ohne Mund-zu-Mund-Beatmung. Vorher empfiehlt sich zu-
sätzlich die Bedeckung von Mund und Nase der Person mit einem 
Tuch oder Kleidungsstück. „Eine Atemspende ist nicht zwingend 
erforderlich; die konsequent und ohne Unterbrechung durchge-
führte Herzdruckmassage ist entscheidend“, so Petscher. Dabei 
gilt, fünf bis sechs Zentimeter tief auf die Mitte des Brustkorbs zu 
drücken und das etwas 100 Mal pro Minute bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes. „Auf diese Weise kann mit einfachen Schritten 
Leben gerettet und gleichzeitig die eigenen Gesundheit ausrei-
chend geschützt werden. Wenn Umstehende bei einem plötzli-
chen Kreislaufstillstand sofort mit Wiederbelebungsmaßnahmen 
beginnen, verdreifacht sich die Überlebenschance.“ 
 
Neues Kursangebot beim FbF  
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
• Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen  am 

Do.08.10.20 + Fr. 09.10.20 + Fr.23.10.20 
• 50 + und Angst vor dem Computer  ab Mi.04.11.20 
• Excel 2016 – Grundkurs  ab Di. 03.11.20 
• Excel 2016 - Aufbaukurs  ab Di. 24.11.20 
• Kreativ mit Word 2016  ab Mittwoch, 07.10.20 
• Module zum Zimmermeister  ab 09.10.20 
• Schweißen und Metallgestaltung  ab 03.11.20   
Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
• EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System ab Mitt-

woch, 07.10.20 
• EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System  ab Mitt-

woch, 18.11.20 
• Cajon „Bauen und Spielen“  am Samstag, 24.10.20 
• Cajon Workshop für Anfänger“  am Dienstag, 03.11.20 
Berufliche Schule Riedlingen 
• CNC für Modellbau-Anfänger  ab Mittwoch, 07.10.20 
• Grundkurs Schweißen  am Donnerstag, 05.11.20 
Gestaltung von Video-Konferenzen am Beispiel von Micro-
soft-Teams  ab Dienstag, 01.12.20 
Die Inhalte der Kurse, und Anmeldung für die Kurse finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei der 
Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im 
Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223  
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Hallensportbad Biberach öffnet wieder 
In den vergangenen Monaten war das Biberacher Hallensport-
bad corona-bedingt nur für Vereine und Schwimmkurse geöffnet. 
In dieser Zeit sammelte das Bäderteam der Stadtwerke wichti-
ge Erfahrungen. Diese unterstützen nun dabei, den Betrieb des 
Bades für die Öffentlichkeit möglichst normal zu gestalten. Denn 
ab dem 28. September öffnet das Biberacher Hallensportbad 
wieder für alle. 
Für die Öffnung hat das Bäderteam einen umfassenden Hygie-
ne- und Desinfektionsplan inklusive neuer Verhaltensregeln erar-
beitet. Die wohl wichtigste Neuerung für die Badegäste sind die 
angepassten Öffnungszeiten: Das Bad ist montags für die Öf-
fentlichkeit geschlossen, da Schulen und Vereine an diesem Tag 
trainieren. Dienstags bis sonntags ist das Hallensportbad jeweils 
von 12 bis 19 Uhr geöffnet. Davor und danach dürfen Schulen 
und Vereine das Bad nutzen. „Mit dieser Aufteilung möchten wir 
den Ansprüchen der verschiedenen Interessensgruppen gerecht 
werden und möglichst allen das Schwimmen ermöglichen“, erklärt 
Margit Leonhardt, Geschäftsführerin der Stadtwerke Biberach. 
Der Zutritt ist nur mit einer Geldwertkarte möglich. Diese kann 
vor Ort mit einem Wert von 20, 40 oder 80 Euro gekauft werden. 
Grundsätzlich gilt im Bad der Mindestabstand von 1,5 Metern 
und die Mundschutzpflicht für Kinder ab sechs Jahren. In den 
Umkleiden darf der Mundschutz abgelegt werden, genauso wie 
am Beckenumgang und im Wasser. Im Schwimmerbecken rich-
ten die Stadtwerke drei große Bahnen für die Badegäste ein. 
Auf jeder Bahn sind maximal zehn Badegäste zugelassen. Im 
Lehrschwimmbecken sind höchstens 40 Personen erlaubt, im 
Sprungbecken 30 Personen. Insgesamt dürfen sich nicht mehr 
als 100 Besucher gleichzeitig im Bad aufhalten. 
Im Sanitär- und Duschbereich sind maximal fünf Personen zuge-
lassen, im WC-Bereich eine. Das Bäderteam hat im Duschbereich 
jede zweite Dusche außer Betrieb genommen, damit der Min-
destabstand eingehalten werden kann. Föhnen ist aufgrund ge-
setzlicher Vorgaben untersagt. Das Dampfbad und der Kraftraum 
dürfen nicht genutzt werden. Aqua Aerobic und Wassergymnas-
tik finden bis auf Weiteres nicht statt. „Mein Team und ich sind 
froh, endlich wieder öffnen zu können,“ so Joachim Isenmann, 
Leiter des Bäderteams bei den Stadtwerken. „Wenn sich alle an 
die neuen Regeln halten, dann blicken wir zuversichtlich in die 
bevorstehende Hallenbad-Saison.“ 
Die neuen Verhaltensregeln für den Besuch im Hallensportbad 
sind auch auf der Homepage der Stadtwerke unter www.swbc.
de einsehbar. Fragen beantwortet das Bäderteam der Stadtwer-
ke gerne telefonisch unter 07351 52997-441 oder per E-Mail 
info@swbc.de. 
 
Sammel- bzw. Spendenaufruf 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. ist 
seit 111 Jahren die Selbsthilfeorganisation blinder und wesentlich 
sehbehinderter Menschen in Württemberg. Im Verbandsgebiet 
leben ca. 5.600 blinde und ca. 18.000 sehbehinderte Menschen. 
Der Verband hat die Aufgabe alle blinden und sehbehinderten 
sowie von Blindheit oder Sehbehinderung bedrohten Menschen 
zu beraten und vertritt deren Belange zu den Themen Barriere-
freiheit, Teilhabe am kulturellen Leben, Seheinschränkungen im 
Alter und vieles mehr. 
Die aktuelle Zeit ist eine Herausforderung für alle blinden und 
sehbehinderten Menschen. Unser Bestreben ist es, durch Ange-
bote wie „Stammtische“ per Telefonkonferenz, Möglichkeiten des 
Austausches zu schaffen, da die Möglichkeiten des persönlichen 
Treffens schwierig sind. 
Trotz aller Umstände wird das Beratungsangebot unseres Ver-
bandes aufrecht- erhalten. Dies gilt auch für das Angebot in Ihrer 
Gemeinde oder Kreis. Unsere ehrenamtlich Aktiven, die selbst 
von einer Sehbehinderung oder Blindheit betroffen sind, sind 
weiterhin für Sie da. Gerade zeigt sich auch ganz deutlich, dass 
so unerwartete Herausforderungen erfordern, dass wir unsere 
Arbeit weiter entwickeln und ausbauen müssen. 
Um dies und die Erfüllung unserer Aufgaben für die nächsten Jah-
re sicherstellen zu können, sind wir neben den Beiträgen unserer 

Mitglieder auf weitere finanzielle Unterstützungen angewiesen. 
Bitte unterstützen Sie daher unsere Arbeit mit Ihrer Spende. 
Vom 8. Bis 15. Oktober findet die Woche des Sehens statt, in der 
Sie in den Medien viele informative Beiträge über die Lebenssi-
tuation blinder und sehbehinderter Menschen finden werden. 
Kontaktadresse: 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, Telefon: (0711) 21060-0 
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de 
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de 
Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft AG 
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01 
BIC: BFSWDE33STG 

Sonstiges - Umlandgemeinden

Hatha-Yoga zur Stärkung des Rückens  
Am Mittwoch 30. September, jeweils von 9.30 – 11.00 Uhr startet 
ein Hatha-Yoga Kurs im Evang. Gemeindesaal Bergerhausen. Der 
10-wöchige Kurs wird von Cornelie Haussmann, Krankenschwes-
ter und Yoga-Lehrerin geleitet. 
Familien-Bildungsstätte der evangelischen Gesamtkirchenge-
meinde Biberach 
Information und Anmeldung unter Tel: 07351/7 56 88 oder info@
fbs-biberach.de 
Anmeldung erforderlich! 
 
Boden-Düngung - Bodenproben 
Vortrag mit Dr. Werner Jans 
Der Bund für Umwelt und Naturschutz, Biberach (BUND), Arbeits-
kreis Wilde Gärtner lädt am Freitag, 25. September, um 20 Uhr 
zu einem Vortrag ins TG-Heim, Adenauerallee 11 ein. Dr. Werner 
Jans spricht an diesem Abend über Bodenqualitäten und die 
richtige Düngung. 
Der BUND weißt darauf hin, dass die Corona-Regeln im TG-
Heim einzuhalten sind. Weitere Infos und Platzreservierungen 
sind möglich unter: 07351-12204, 0178-9425659 oder unter der 
Mail-Adresse: Wilde.Gaertner@bund-bc.de 
 
Neustart der Ballschule der Faustball-Abteilung 
- Angebot für 5- bis 8-Jährige 
Die Ballschule der Faustball-Abteilung der TG Biberach 1847 e.V. 
beginnt ab sofort wieder mit der Neuaufnahme für Kinder im Alter 
von 5-8 Jahren. In der Ballschule mit dem Namen „Faustis“ wer-
den erste spielerische Erfahrungen mit Ball erlernt und auf einen 
späteren Übergang in den Trainings- und Wettkampfbetrieb der 
Faustball-Abteilung vorbereitet. 
Die Ballschule findet derzeit immer mittwochs von 17:30 bis 18:30 
Uhr auf dem Sportplatz in der Adenauerallee statt. Informationen 
sowie Kontaktdaten erhalten Interessierte auf der Homepage der 
Faustball-Abteilung unter www.faustball-biberach.de/ballschule 
oder unter ballschule@faustball-biberach.de 

Sportverein Schemmerberg  
Schlachtfest mit Wurstverkauf  
Der Sportverein Schemmerberg lädt auch in diesem Jahr wieder 
zu seiner traditionellen Metzelsuppe ein. Vom 16. bis 18. Oktober 
2020 wird im Sportheim das Beste vom Schwein in bewährter 
Qualität angeboten. 
Hotline (auch als WhatsApp möglich)  
Jürgen Betz 0171 4356263; Stefan Hess 0152 38491801; Tim 
Petrul 0172 7464002 
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Sie haben Ihre Großeltern lange 
nicht gesehen?

Warum zeigen Sie ihnen nicht mit 
einer Grußanzeige, wie sehr Sie sie 

vermissen?

Wir beraten Sie gerne!
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!

Janine Walter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Janine Walter hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 72

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Spendenkonto (IBAN): 
DE48 4805 0161 0000 0040 77
Stichwort: KINDGESUND 
www.kinder-bethel.de

Kranken
Kindern 
helfen
Gemeinsam für ein 
neues Kinderzentrum. 
Bitte helfen Sie mit!
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Spendenkonto (IBAN): 
DE48
Stichwort: KINDGESUND 
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Jetzt zugreifen lohnt sich!

* gem. Bedingungen

Renault Zoe

€ 10.000,−
Elektro-
Prämie*

Gebrauchte 

Renault Zoe
  ab € 6.990,-*

0 % 
MwSt.

  geschenkt*

Captur /
Megane

€ 7.500,−
Plug-In Hybrid-

Prämie*

gem. Bedingungen

Winter-
räder 

gratis *

familiär.nah.kompetent

Autohaus Rapp GmbH & Co. KG 
Renault – Dacia – Elektro Z.E. 
Alte Biberacher Str. 50
88433 Schemmerhofen
Fon 07356.950219
www.autohaus-rapp.com

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen
         unserer 
             Inserenten

vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen
unserer Inserenten

DRK_NeuGeboren_Frau60_1c_165x55_FuellerAnzeige_39L   1DRK_NeuGeboren_Frau60_1c_165x55_FuellerAnzeige_39L   1 27.10.2010   16:07:20 Uhr27.10.2010   16:07:20 Uhr



MIETGESUCHE

Wussten Sie, dass regelmäßiges Gehirntraining 
geistig fi t hält? Wir trainieren mit Ihnen!

Seniorentagespfl ege 
Persönliche Betreuung 
Vielfältige Aktivitäten 
Familiäre Atmosphäre

Haldenweg 7 
88447 Birkenhard

Tel. 0 73 51 / 2 99 87 81 

Hauptstraße 33
88454 Hochdorf 

Tel. 0 73 51 / 2 99 87 81 

Industriestraße 23 
88433 Schemmerhofen 
Tel. 0 73 56 / 950 960 0

Weitere Informationen zu unserer Tagespfl ege erhalten Sie unter  → www.tagestre� .de

Tagestre�  in SchemmerhofenTagestre�  in HochdorfTagestre�  in Birkenhard

SeniorentagespflegenSeit knapp 30 Jahren Ihr kompetenter und zuverlässiger 
Partner rund um Containergestellung und Entsorgung

in der Region.

Gerne beraten wir Sie und erstellen Ihnen
Ihr persönliches Angebot.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage
unter obigen Kontaktdaten.

Seit knapp 30 Jahren Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner  

rund um Containergestellung und Entsorgung in der Region. 

Gerne beraten wir Sie und erstellen Ihnen Ihr persönliches Angebot.  

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage unter obigen Kontaktdaten. 

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3
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&AUSBILDUNGBERUF

Sechsköpfige Familie sucht Haus in Warthausen
oder näherer Umgebung zu mieten. Tel. 0160/4560676

GESUNDHEIT
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Wir suchen Schulbusfahrer m, w, d 
mit Führerscheinklasse B (alt Klasse 3) auf 
geringfügiger Basis im Umkreis Biberach 
ab sofort, vorm. u. nachm., ca. 2 Std tgl, 
Schulbus bleibt bei Fahrer(in) Steinborn 

Omnibusbetrieb GmbH, 
info@steinborn-omnibus.de 

Tel. 07305-919800 

Volksbank Immobilien
Ulm I Biberach I Ravensburg GmbH
Bismarckring 57 - 61, 88400 Biberach
info@immo-voba.de, www.immo-voba.de

und Beratung rund um die Immobilie.

Sie denken kurz- oder mittelfristig über den Verkauf Ihrer
Wohnimmobilie nach?

Dann nutzen Sie unsere kostenlosen

Immobilien-Wertermittlungstage
für die Gemeinde Warthausen

vom 28. September bis 02. Oktober 2020.

Wir erstellen Ihnen eine marktgerechte Verkaufspreis-
einschätzung für Ihre Wohnimmobilie. Rufen Sie uns an. 

Ihre Immobilien-Spezialisten

Jetzt beraten lassen:
Tel. 07351 572-4300

Kostenlose Wertermittlungstage

Ein Beruf bei der St. Elisabeth-Stiftung ist mehr: 
Mehr Sinnhaftigkeit, mehr Menschlichkeit, mehr Lebensfreude! 

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung!

Weitere Informationen:

www.st-elisabeth-stiftung.de

Pfl egehilfskraft (m/w/d) für den
Nachtdienst 
Heggbacher Wohnverbund
in Heggbach, 11,26 % (2 Nächte im Monat), zunächst auf ein Jahr befristet 

Wir suchen eine

»Wir sind da und helfen, 
wenn Menschen uns brauchen.«

St. Elisabeth-Stiftung, Personalwesen, Steinacher Str. 70, 88339 Bad Waldsee

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


